Landkreis Oder-Spree

Kreistag

Fraktion der PDS

Anfrage an den Landrat gemäß LKrO § 30 Abs. 2 i.V. mit der Geschäftsordnung des Kreistages § 9 Abs. 2 und § 13 

Sehr geehrter Herr Zalenga,

die Fraktion der PDS bittet um Beantwortung  der nachfolgenden Fragen anlässlich der nächsten Sitzung des Kreistages am 21. Juni 2005. Sofern eine Detailfrage (noch) nicht beantwortet werden kann, bitten wir um Information, bis wann die Beantwortung der ausstehenden Fragen schriftlich nachgereicht wird.

1. Wie viele Bedarfsgemeinschaften gab es mit Stand 31.05.2005 im Landkreis?  

1.1. Wie viele Personen leben in diesen Bedarfsgemeinschaften?

1.2. Wie viele Erwerbsfähige leben in diesen Bedarfsgemeinschaften? Wie viele davon erhalten ALG II, wie viele ALG I, wie viele erhalten keine Leistungen? 

1.3. Wie viele Bedarfsgemeinschaften mit Kindern (kindergeldberechtigt) gibt es? Wie viele Kinder sind insgesamt betroffen?

1.4. Wie viele Bedarfsgemeinschaften mit Jugendlichen unter 25 Jahren gibt es? Wie viele Jugendliche sind insgesamt betroffen?

1.5. Wie viele Frauen leben in den Bedarfsgemeinschaften? Wie viele davon erhalten keine Leistungen?

1.6. Wie viele Alleinerziehende erhalten ALG II?

1.7. Wie viele ALG II-Bezieher erhalten nicht die volle Regelleistung? Wie viele davon sind Frauen?

1.8. Wie viele Menschen nicht deutscher Staatsbürgerschaft leben in den Bedarfsgemeinschaften?

2. Wie viele vorliegende Anträge waren zum 01.05.2005 nicht beschieden?

2.1. Wie viele Anträge sind im Monat Mai 2005 eingegangen? Wie viele davon waren Wiederholungsanträge?

2.2. Wie viele Anträge wurden im Monat Mai 2005  positiv beschieden? Wie viele davon waren Wiederholungsanträge?

2.3. Wie viele Anträge wurden im Monat Mai 2005  abgelehnt? Wie viele davon waren Wiederholungsanträge?

3. Wie viele Widersprüche waren zum 01.05.2005 nicht bearbeitet?

3.1. Wie viele Widersprüche sind im Monat Mai 2005 eingegangen?

3.2. Wie viele Widersprüche wurden im Monat Mai 2005 anerkannt?

3.3. Wie viele Widersprüche wurden im Monat Mai 2005 abgelehnt?

3.4. Wie viele Klagen sind beim Sozialgericht anhängig? Wie viele davon wurden entschieden?

4. Wie viele ALG II-Betroffene sind per 31.05.2005 insgesamt in Fördermaßnahmen eingesetzt?

4.1. Wie viele davon in ABM?

4.2. Wie viele in MAE? 

4.3. Wie viele davon in MAE mit Qualifizierungsmaßnahmen?

4.4. Wie viele davon sind Jugendliche unter 25 Jahren, wie viele Frauen?

4.5. Wie viele Zugänge von MAE-Beschäftigten gab es im Monat Mai 2005?

4.6. Für wie viele MAE-Beschäftigte sind die Maßnahmen im Monat Mai 2005 beendet?

4.7. Wie viele Maßnahmen wurden im Monat Mai 2005 insgesamt durchgeführt? Wie viele Träger führen diese Maßnahmen durch?

5. Wie viele Eingliederungsvereinbarungen wurden im Monat Mai 2005 insgesamt abgeschlossen?

5.1. Wie viele davon betreffen Jugendliche unter 25 Jahren?

5.2. Wie viele davon betreffen Frauen?

6. Wie viele Leistungskürzungen wurden wegen Nichteinhaltung von Eingliederungsvereinbarungen bzw. weitere Festlegungen im Monat Mai 2005 vorgenommen? 

6.1. Wie viele davon betreffen Jugendliche unter 25 Jahren?

7. Wie viele Bedarfsgemeinschaften wohnen in nach den festgelegten Angemessenheitsgrößen „nicht angemessenen“ Wohnungen bzw. Eigenheimen?

7.1. Wie viele davon wurden zur Suche nach „angemessenem“ Wohnraum aufgefordert?

7.2. Wie viele Umzüge wurden im Monat Mai 2005 veranlasst/umgesetzt?

8. Wie hoch sind die Gesamtkosten der durch den Landkreis erstatteten Kosten der Unterkunft für den Monat Mai 2005?

Mit freundlichen Grüßen

Monika Krüger

Vorsitzende der PDS-Fraktion

